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Heinsberg, den 30.01.2024  
 
Antrag gemäß § 5 der GeschO zur Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und 
Generationenfragen am 14.02.2024 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Kehren, 
 
die SPD-Fraktion beantragt, zur Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und Generationenfragen 
am 14.02.2024: 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept für eine Taschengeldbörse im Kreis Heinsberg zu 
erstellen. Das Konzept wird im Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Generationenfragen 
vorgestellt. 

 
Begründung: 
Taschengeldbörsen sind in einigen Kommunen ein Baustein generationenübergreifender Angebote und 
sind dort sehr beliebt – so zum Beispiel im Kreis Düren, im Landkreis Fürth, in der Stadt Korschenbroich, der 
Stadt Soest oder der Stadt Viersen. Die Idee ist, dass Seniorinnen und Senioren einfache Arbeiten oder 
technische Unterstützung anfragen können und Hilfe von Jugendlichen erhalten. Die Unterstützung wird 
vom Jobanbieter vergütet. Der Träger des Projekts legt in der Regel eine Mindestvergütung fest. Diese liegt 
häufig bei 5 bis 8 Euro pro Stunde. 
Wir meinen, dass ein solches Projekt auch im Kreis Heinsberg eine Bereicherung für Alt und Jung wäre und 
beantragen daher, dass die Verwaltung ein Konzept erarbeiten möge. 
Die Durchführung des Projekts ist mit Unterstützung von Kooperationspartnern denkbar. Daher sollen 
Gespräche mit Vereinen, Verbänden, Organisationen und den kreisangehörigen Kommunen geführt 
werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

                                              
Ralf Derichs           Karl-Heinz Röhrich      
- Fraktionsvorsitzender-        - Kreistagsmitglied -   

 


